
Die Stadtwerke Osterholz-Scharmbeck GmbH ist ein modernes,  
kundenorientiertes Dienstleistungsunternehmen. Wir versorgen  
unsere Kunden im Stadtgebiet sowie im Umland mit Strom, Erdgas, 
Wasser und Wärme. Außerdem betreiben wir ein modernes Freizeit-
bad, zwei BHKW, eine Erdgastankstelle und die Abwasserreinigung. 
Die attraktive Kreisstadt (32.000 Einwohner / alle Schularten) liegt in 
reizvoller Landschaft nur 15 km von Bremen entfernt. 

Durch die Fusion mit zwei benachbarten Versorgungsunternehmen 
wachsen unser Versorgungsgebiet sowie unser Aufgabenspektrum 
erheblich. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n  

Diplom-Ingenieur/in 
der Fachrichtung Energie- und Versorgungstechnik 

(Kommunal- und Umwelttechnik) 

Ihre Herausforderungen: 
� Technische Führung der Abteilung Gas- und Wasserversorgung  

� Netzplanung, -bau und -betrieb, unter Einhaltung der technischen, 
wirtschaftlichen, gesetzlichen sowie regulatorischen Rahmen-
bedingungen 

� Erstellung von Mehrjahresplanungen für den Wirtschaftsplan sowie 
Budgetüberwachung 

� Durchführung fachspezifischer Schulungen und Unterweisungen 

� Durchführung von Ausschreibungen nach VOB 

� Verantwortung für alle Belange der Arbeitssicherheit in allen Unter-
nehmensbereichen, in Zusammenarbeit mit einer externen Sicher-
heitsfachkraft 

� Unterstützung und Vertretung der Rohrnetzmeister 

Ihr Profil: 
� Abgeschlossenes Studium der Energie- und Versorgungstechnik 

(TU, FH) oder vergleichbarer Abschluss 

� Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich der Gas- und Wasser-
versorgung 

� Sehr gute Kenntnisse des technischen Regelwerkes des DVGW 

� Fundierte Kenntnisse der energiewirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen 

� Betriebswirtschaftliche Kenntnisse 

� Hohe Einsatzbereitschaft, Eigeninitiative, soziale Kompetenz und  
hohes Verantwortungsbewusstsein 

� Führungsqualitäten und Durchsetzungsfähigkeit 

� Bereitschaft zum Umzug innerhalb unseres Versorgungsgebietes 

Ihre Perspektiven: 
� Eine verantwortungsvolle Aufgabe in einem motivierten Team 

� Leistungsgerechte Vergütung und entsprechende Sozialleistungen 

� Teilnahme an fachlichen Fortbildungen 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung sowie Ihrem nächstmöglichen Eintrittstermin 
schriftlich an Herrn Wolfgang Heeger (Tel. 04791 / 80 90) bei der: 
 

Stadtwerke  
Osterholz-Scharmbeck GmbH 
Am Pumpelberg 4 
27711 Osterholz-Scharmbeck www.stadtwerkeohz.de 

Stellenausschreibung und Hintergründe: 
 
Die zurückliegenden Jahre haben gezeigt, dass die Stadt- und Gemeindewerke im Rahmen der Libe-
ralisierung / Regulierung der Energiemärkte durch massive Aufgabenerweiterungen belastet wurden. 
Mit Beginn der Netzregulierung war nicht vorhersehbar, welchen Umfang die regulierungsbedingten 
Aufgaben einmal annehmen werden.  
 
Herr Heeger ist seit November 2003 bei den Stadtwerken als technischer Leiter tätig. Gleichzeitig er-
füllte er auch die Funktion des Abteilungsleiters für die Gas- und Wasserversorgung und stellte die im 
Gasbereich vom Gesetzgeber geforderte technische Führungskraft dar.  
 
Im Oktober 2008 schied der damalige kaufmännische Bereichsleiter, Herr Prieser, aus dem aktiven 
Berufsleben aus. Die Stelle des kaufmännischen Bereichsleiters wurde nicht wieder besetzt, so dass 
die Aufgaben, die Herr Prieser im Rahmen der Netzregulierung ausgeführt hat, auf Herrn Heeger 
übergingen. Herr Heeger ist seitdem der 
Kommunikationsbeauftragte der Stadtwerke 
gegenüber der Bundesnetzagentur und 
bearbeitet sämtliche Vorgänge zur Regulie-
rung: 

• Anreizregulierung,  

• Erlösobergrenzen,  

• Mehrerlösabschöpfung,  

• Erweiterungsfaktoren,  

• Periodenübergreifende Saldierung,  

• Zusammenarbeit mit Beratern und 
Rechtsanwälten im Rahmen von 
Widerspruchsverfahren und Be-
schwerden,  

• Klagen von Netznutzern etc. 

Auch nach der Neuorganisation werden für den 
technischen Leiter koordinierende Aufgaben 
der Regulierung, insbesondere hinsichtlich der 
kaufmännischen Netzsteuerung im Zuge der 
Anreizregulierung, einen Schwerpunkt 
innerhalb seines Aufgabenfeldes bilden. 
 
Seit Jahresanfang kommt die Betriebsführung 
in den Versorgungsnetzen der Gemeindewerke 
Ritterhude hinzu. Im Zuge der Fusion wurde 
außerdem deutlich, dass mit Ausscheiden von 
Herrn Rohdenburg als Meister, der technische 
Gas- und Wasserbereich der Gemeindewerke 
Lilienthal ebenfalls neu zu organisieren ist. 
 
Im Rahmen der Fusion der Stadt- und 
Gemeindewerke ist auch aus Sicherheits-
gründen für Herrn Heeger eine Funktionstren-
nung der technischen Bereichs-leitung und der 
Abteilungsleitung als technische Führungskraft 
notwendig. 
 
Hierfür wird die Einstellung eines Ingenieurs 
der Versorgungstechnik für die Leitung der 
Abteilung Gas- und Wasserversorgung not-
wendig. Der neue Abteilungsleiter würde für die 
gesamte Gas- und Wasserversorgung des 
fusionierten Unternehmens (Netzgebiete OHZ, 
Lilienthal und Ritterhude mit Anlagen) 
verantwortlich sein und operative Aufgaben mit 
Meistervertretung ausführen.  
 
 
Erscheinen: am 27.2. im Weser-Kurier, ab 8.3. in der ZfK und diverse Online-Dienste 


